
Bad Füssing zum Jahreswechsel:

Erstmals mehr als 
8.000 Einwohner
Die Kurgemeinde bleibt auf Wachstumskurs – und investiert auch 
im Jahr 2019 Millionen, damit der Ort für Einheimische und Gäste 
noch lebenswerter und attraktiver wird.
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Es ist eine Entwicklung, die in Zeiten nied-
riger Geburtenraten und des Sogs der gro-
ßen Städte alles andere als selbstverständ-
lich ist: Bad Füssing wächst. Im Jahr 2018 
übertraf die Einwohnerzahl sogar erstmals 
die Marke von 8.000. Zum Stichtag 30. Juni 
zählte Bad Füssing mit den Ortsteilen genau 
8.056 Einwohner (inklusive Nebenwohnsit-
ze), 560 mehr als vier Jahre zuvor. Prozentu-
al entspricht das einem Plus von rund sie-
ben Prozent. Besonders erfreulich: Auch alle 
Ortsteile – Aigen mit Irching, Egglfing und 
Würding – verzeichnen bei den Einwohnern 
ein Wachstum.
 
Die positive Entwicklung hat Bad Füssing 
vor allem den Zuzügen zu verdanken: So 
zogen beispielsweise zwischen Januar und 
Oktober 2018 617 Bürger neu in die Ge-
meinde, während nur 376 wegzogen. Ge-
burten gab es im selben Zeitraum 32. Dem 
stehen jedoch allein 111 Sterbefälle gegen-

über. „Deshalb ist es so wichtig, dass Bad 
Füssing gerade für junge Familien attraktiv 
ist und noch lebenswerter wird“, sagt Bür-
germeister Alois Brundobler. 

Investitionen  
in alle Generationen 

Viele der Investitionen, die der Gemeinderat 
angestoßen hat, dienen diesem Ziel: Dazu 
gehören beispielsweise die komplette Neu-
gestaltung des Bürger- und Freizeitparks, 
wo die Planungen bereits begonnen haben 
(siehe Bericht auf Seite 7), die Investitionen 
in das Freibad, oder auch die Generalsanie-
rung der Kurgymnastikhalle als „sportli-
cher Treffpunkt“ für alle Generationen. 
Allein das Investitionsprogramm im 
Haushalt des Jahres 2018 umfass-
te rund 14 Millionen Euro.

Bevölkerungszuwachs 
2014–2018 + 7 %
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Mit Weitblick  
in die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Für Bad Füssing gibt es zum Jahreswechsel 2018/2019 
einiges zu feiern. 2018 jährte sich zum 80. Mal die Ent-
deckung unserer Heilquellen. Und 2019 wird Bad Füs-
sing 50: Im selben Jahr, als Neil Armstrong als erster 
Mensch den Mond betrat, wurde Füssing 1969 offiziell 
das Prädikat „Heilbad“ verliehen.  

„Einen Vorsprung im Leben hat, wer 
da anpackt, wo andere erst einmal 
reden“, hat der amerikanische Präsi-
dent John F. Kennedy einmal gesagt. 
Von diesem Gedanken wollen wir 
uns auch im neuen Jahr leiten las-
sen. 2018 hat der Gemeinderat mit 
großem Weitblick Investitionen im 
zweistelligen Millionenbereich an-
gestoßen, mit denen Bad Füssing in 
vielen Bereichen 2019 und darüber 
hinaus neue Maßstäbe für Bürger 

und Gäste setzen wird. Es geht um zentrale Weichen-
stellungen für die kommenden Jahre und Jahrzehnte. 
Ich denke an die Neugestaltung unseres Bürger- und 
Freizeitparks, die Generalsanierung unserer Kurgym-
nastikhalle oder an die grundlegende Aufwertung 
unseres nördlichen Ortseingangs. Einen umfassenden 
Überblick über unsere Pläne für die kommenden Mo-
nate und Jahre finden Sie in dieser Gemeinde-Info. 

Mehr als eineinhalb Millionen Menschen nutzen heu-
te jedes Jahr die Heilkraft unserer drei Thermen. Bad 
Füssing ist damit das beliebteste Gesundheitsreiseziel 
Europas und das meistbesuchte Heilbad der Welt. Die 
Gemeinde hat mit Mut zu Investitionen viel zu diesem 
Erfolg beigetragen – und wird das auch künftig tun. 
Großen Anteil an der Erfolgsgeschichte von Bad Füs-
sing haben aber auch die Bürger und die privaten In-
vestoren. Schneller als viele andere Heilbäder hat sich 
Bad Füssing auch auf die veränderten Wünsche und 
Erwartungen der Gäste eingestellt.

Die bewegte Entwicklung Bad Füssings in all den Jah-
ren hat uns eines gelehrt: Für jedes Problem gibt es 
eine Lösung. Die Ideen der Macher in Bad Füssing wa-
ren immer besser und stärker als die Einwände der Be-
denkenträger. Bewahren wir uns auch im neuen Jahr 
diesen Geist, der uns erfolgreich gemacht hat.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein gutes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr – 
und uns allen einen optimistischen Blick auf das, was 
vor uns liegt.

Ihr 

Alois Brundobler
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Moderne Technik  
für das Wasserwerk 
Bestes Trinkwasser zum Top-
Preis: Die rund 2.500 Ein-
wohner der Kerngemeinde 
versorgt das Bad Füssinger 
Wasserwerk. Die Gemeinde in-
vestiert, damit die Anlagen auf 
dem neuesten Stand bleiben. 
Rund 80.000 Euro fließen in 
eine hochmoderne Steuerung 
des Druckpumpwerks und die 
Prozessleittechnik. Die Anlage 
sorgt dafür, dass der Druck im 
Wassernetz konstant bleibt.

Erweiterung des 
Feuerwehrgeräte-
hauses Aigen
Die Gemeinde ist seit Jah-
ren ein starker Partner der 
Freiwilligen Feuerwehren 
im Gemeindegebiet. 2019 
unterstützt Bad Füssing 
die Freiwillige Feuerwehr 
Aigen finanziell bei der 
Erweiterung ihres Gerä-
tehauses.

Wo die Gemeinde  2019 für Sie investiert

Neue Ortsmitte in Egglfing
Wie soll sich Egglfing künftig entwickeln? Der 
Gemeinderat hat den Auftrag zur Ortsgestal-
tung an ein Münchner Büro vergeben. Die 
Arbeiten sollen 2020 beginnen. 2019 soll ein 
Jahr der intensiven Diskussion werden, um 
gemeinsam mit den Bürgern den Weg festzu-
legen. Budgetiert sind in Summe bereits mehr 
als zwei Millionen Euro für Frei- und Verkehrs-
anlagen. Siehe auch Bericht auf Seite 10.

Generalsanierung  
der Kurgymnastikhalle
Die Kurgymnastik ist beliebter Treffpunkt für viele 
sportlich Aktive im Ort. Im Frühjahr 2019 beginnt die 
Generalsanierung und die Erweiterung der Kurgym-
nastikhalle. Ein Budget von rund 2,4 Millionen Euro ist 
hierfür vorgesehen. Unter anderem erhält die Halle 
im Rahmen der umfassenden Modernisierung einen 
völlig neuen Eingangsbereich. Das Entree ziert künf-
tig eine Messingfassade. Das Dach des Anbaus wird 
angehoben: So erhält die Halle mehr Raumvolumen. 
Das ist wichtig für eine bessere Akustik und schafft 
viel bessere Probenbedingungen für den Musikver-
ein Bad Füssing mit seinen Blasmusikkapellen.

Moderne  
Notrufsysteme in der 
Grundschule in Aigen
Rund 140.000 Euro nimmt die Ge-
meinde in die Hand, damit die Bad 
Füssinger Schulkinder sich bei ei-
nem Notfall möglichst schnell in 
Sicherheit bringen können. Ein Teil 
des Geldes fließt in die EDV- und 
Elektroinstallation.

Wohnraum für sozial 
Schwächere in der  
Alten Schule in Aigen
Im alten Aigener Schulhaus ent-
stehen sechs Wohnungen für 
sozial schwächere Bewohner der 
Gemeinde. Die Einheiten sind 
zwischen 20 und 60 Quadratme-
ter groß. Bad Füssing investiert 
rund 800.000 Euro.
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Modernisierung des  
Freibads Bad Füssing
Die Modernisierung des Freibads geht 
in diesem Jahr mit hohem Tempo wei-
ter. Rund 750.000 Euro sind 2018 in die 
Neugestaltung des Sanitärbereichs 
und des Kiosks geflossen. In diesem 
Jahr sind die Freiflächen und der Ein-
gangsbereich an der Reihe. Dafür in-
vestiert die Gemeinde nochmals rund 
680.000 Euro.

Spiel und Spaß in  
neuer Dimension
Im Frühjahr 2020 soll der Spaten-
stich für die Neugestaltung des 
Bürger- und Freizeitparks statt-
finden. Der erste Bauabschnitt ist 
das Areal südlich des Birkenwe-
ges. 2019 sollen die Planungen 
fertiggestellt sein. Siehe auch 
Bericht auf Seite 7.

Straßenausbau:
 Waldstraße
 Sanierung der Brücke über den 

Erlbach in der Münchener Straße
 Gänseacker/Reihenweg
 Gögginger Straße von Haus Nr. 1 

bis Haus Nr. 11
 Gehweg zum Friedhof Würding
 Kanalisation Würding –  

TV-Befahrung und Spülung
 Gewässerausbau Kößlarner 

Bach im Bereich der Alten Mühle 
Würding
 Kanalisation Egglfing –  

Sanierungsarbeiten 
 Tiefbauarbeiten im Römerweg

Straßensanierungen:
 Dr.-Koch-Straße (Volumen: rund 60.000 Euro)
 Heilig-Geist-Straße bis Birkenallee
 Wege Kurverwaltung (Volumen: rund 21.000 Euro)
 Straße zum Inndamm in Egglfing
(Volumen: 85.000 Euro)
 Holzhäuser mit Holzhäuser Mittelstraße  

(Volumen: 100.000 Euro)
 Hart (Volumen: rund 60.000 Euro)
 Ainsen (Volumen: rund 45.000 Euro)
 Kleinflächen (Volumen: rund 34.000 Euro)

Erweiterung  
Betriebshof
Der Betriebshof ist nicht nur 
das Rückgrat des Winter-
dienstes. Im Jahr 2019 ist der 
Neubau eines weiteren Gara-
gengebäudes geplant. Außer-
dem sollen die alte Mischhalle 
abgerissen und die Lagerhalle 
versetzt werden. Rund 185.000 
Euro sind hierfür eingeplant.

Neue Baugrundstücke in 
der Innwerksiedlung
Platz für neue Eigenheime bieten 
künftig neue Baugrundstücke, die die 
Gemeinde als Teil des Baugebiets Inn-
werksiedlung erschließt. Bad Füssing 
ordnet dort auch die Verkehrsflächen 
und den Parkplatz neu.

Attraktives „Tor des Nordens“
Die Arbeiten starteten 2018 und gehen 2019 auf die Ziel-
gerade: Bad Füssings nördlicher Ortseingang wird zur at-
traktiven „Visitenkarte“. Rund drei Millionen Euro investiert 
Bad Füssing hier insgesamt. Teil des attraktiven Entrees 
sind eine Streuobstwiese, ein neues multimediales Infor-
mationsangebot für Tagesgäste sowie ein barrierefreier 
Ausbau der Kurhausstraße. In der Nähe der Spielbank ent-
stehen zudem ein großzügiger neuer Parkplatz für Reise-
busse sowie Parkmöglichkeiten für Autos.

Wo die Gemeinde  2019 für Sie investiert

Busfahren ohne Barrieren 
Busfahren wird ab 2019/2020 barrierefreier: Der 
zentrale Bad Füssinger Busbahnhof an der Rat-
hausstraße gegenüber der katholischen Kirche 
sowie die Haltestellen an der Thermalbadstraße, 
an der Therme Eins, an der Europa Therme und 
am Seniorenheim in der Münchener Straße 
werden barrierefrei. Möglich wird das unter an-
derem mit speziellen Bordsteinen. Am ZOB und 
in der Thermalbadstraße installiert die Gemeinde 
zudem ein digitales Fahrgastinformationssystem. 
Dort können Gäste unter anderem ablesen, wann 
der nächste Bus kommt. Bad Füssing investiert 
mehrere hunderttausend Euro in das Projekt.
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Nach den Weihnachtsfeiertagen stellen sich 
viele die Frage: Wie bekomme ich Gans, Ente 
und Co. wieder von den Hüften? Die Ange-
bote des Kur- & GästeService helfen vielleicht 
auch Ihnen künftig dabei. Eine Bad Füssinger 
Erfolgsgeschichte, die täglich fortgeschrie-
ben wird, ist die Frühgymnastik in der Kur-
gymnastikhalle. 12.000 Teilnehmer nehmen, 
so hat es eine Umfrage im Jahr 2016 ergeben, 
jedes Jahr an den Frühsport-Angeboten teil. 
Zwei Drittel derer, die jeden Morgen Spaß an 
der gemeinsamen Bewegung haben, sind 
demnach Einheimische.

Ein leichtes Fitnessprogramm  
für jedermann

Für viele Bad Füssinger ist es ein tägliches 
Ritual auf dem Weg in ein gesün-
deres Leben: Jeden Morgen 
machen sie sich auf den Weg 
in die Kurgymnastikhalle 
in der Inntalstraße 1 

zum Frühsport. Pünktlich um 9 Uhr beginnt 
dort von November bis Mitte März montags 
bis freitags die Frühgymnastik – ein leichtes 
Fitness-Programm, das in 45 Minuten Mus-
keln und Kreislauf in Schwung bringt. „Wir 
freuen uns sehr, dass dieses ursprünglich vor 
allem für Kurgäste gedachte Angebot sich 
bei unserer Bad Füssinger Bevölkerung so 

großer Beliebtheit erfreut“, 
sagt Kurdirektor Rudolf 

Weinberger. Im Som-
merhalbjahr, also von 
Mitte März bis Novem-
ber, beginnt der Früh-
sport bereits um 8.30 

Uhr. Dann gibt es ab 

9.15 Uhr auch noch eine zweite Stunde, die 
mittwochs und freitags auf dem biovital Be-
wegungsParcours stattfindet. 

Die drei erfahrenen Trainerinnen Gabi Eich-
ner, Melina Eichner und Rita Stinglhammer 
gestalten an jedem Morgen abwechselnd 
ein individuelles Programm – und haben viel 
Spaß an ihrer Aufgabe. Die erste Viertelstun-
de wärmt sich die Gruppe auf, zum Beispiel 
durch Laufen oder mit verschiedenen Ge-
räten wie Stab, Ball, Reifen und Theraband. 
Dazu läuft Musik. Danach folgen etwa drei-
ßig Minuten Kräftigungs- und Dehnungs-
übungen. Auch im Winter kommen etwa 40 
Teilnehmer jeden Morgen zum Frühsport, im 
Sommer sind es noch mehr. 

Gesunder Start ins neue Jahr
Von der beliebten Frühgymnastik über Aqua Fit, von Yoga über Pilates bis hin zur Rückenschule 
bietet Bad Füssing auch den Bürgern viel, um auch im Winter aktiv zu sein.

4  Gemeinde-Info Bad Füssing Januar/Februar 19

Ihre Idee ist gefragt:

Wie soll die  

Kurgymnastikhalle  

künftig heißen?

Die Gemeinde sucht einen neuen Namen für die Kur- 

gymnastikhalle. Sie haben eine Idee? Reichen Sie diese ein  

im Bad Füssinger Rathaus beim Geschäftsleitenden  

Beamten, Herrn Erwin Freudenstein,  

Telefon 08531 975-400 oder per Mail  

an efreudenstein@badfuessing.de.
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Bad Füssing macht fit – 
auch in der kalten Jahreszeit
Aqua-Fit (Bewegungskurs)
Montag 14.45 – 15.45 Uhr          
Dienstag 14.45 – 15.45 Uhr
Donnerstag 14.45 – 15.45 Uhr
9 Einheiten à 60 Minuten 
Privatpreis pro Einheit 12 Euro

Funktionelles Beckenbodentraining  
(Bewegungskurs)
Donnerstag 15.15 – 16.15 Uhr
Samstag 9 – 10 Uhr
9 Einheiten à 60 Minuten 
Privatpreis pro Einheit 12 Euro

Hatha Yoga (Entspannungskurs)
Montag 17.30 – 18.15 Uhr
Mittwoch 17.30 – 18.15 Uhr
Freitag 16.30 – 17.15 Uhr
8 Einheiten à 45 Minuten 
Privatpreis pro Einheit 12 Euro, Einführung 8 Euro
 
Nordic Walking (Bewegungskurs)
Montag 15.15 – 16.15 Uhr
Mittwoch 14.45 – 15.45 Uhr
Freitag 12.45 – 13.45 Uhr           
Samstag  11.15 – 12.15 Uhr
9 Einheiten à 60 Minuten  
Privatpreis pro Einheit 12 Euro
  
Pilates (Bewegungskurs)
Montag 14 – 15 Uhr
Donnerstag 14.15 – 15.15 Uhr
Freitag 15 – 16 Uhr
Samstag 10 – 11 Uhr
9 Einheiten à 60 Minuten
Privatpreis pro Einheit 12 Euro

Qi Gong (Entspannungskurs)
Montag 15 – 16 Uhr
Dienstag 14.30 – 15 Uhr (Einführung)
Dienstag 15 – 16 Uhr
Mittwoch 13 – 14 Uhr        
Donnerstag 15 – 16 Uhr
8 Einheiten à 60 Minuten, Einführung 30 Minuten 
Privatpreis pro Einheit 16 Euro, Einführung 8 Euro

Körper- und Muskelentspannung nach  
Jacobson (Entspannungskurs)
Montag 13 – 14 Uhr
Mittwoch 13 – 13.30 Uhr (Einführung)
Mittwoch 13.30 – 14.30 Uhr
Donnerstag 13.15 – 14.15 Uhr
Freitag 14 – 15 Uhr
8 Einheiten à 60 Minuten, Einführung 30 Minuten 
Privatpreis pro Einheit 16 Euro, Einführung 8 Euro

Rückenschule (Bewegungskurs)
Dienstag 16.15 – 17.45 Uhr
Donnerstag 16.15 – 17.45 Uhr
Freitag 13 – 14.30 Uhr
10 Einheiten à 90 Minuten
Privatpreis pro Einheit 18 Euro

Wirbelsäulengymnastik (Bewegungskurs)
Montag 16 – 17 Uhr
Mittwoch 16 – 17 Uhr
Donnerstag 16 – 17 Uhr
9 Einheiten à 60 Minuten
Privatpreis pro Einheit 12 Euro

Spaß an der Bewegung  
steht im Mittelpunkt 

Die wichtigste Botschaft der Trainerin: Je-
der Interessent ist willkommen. „Es kann 
sich jeder trauen, zu uns zu kommen und 
mitzumachen“, sagt Gabi Eichner, die seit 
über zwei Jahrzehnten Einheimische und 
Kurgäste gleichermaßen fit macht. Gut 
zwei Drittel der Bewegungs-Fans sind nach 
ihren Angaben Frauen, meist im Alter zwi-
schen 60 und 80 Jahren. „Der Spaß an der 
Bewegung steht bei uns immer im Vorder-
grund“, sagt die 51-jährige Diplom-Sport-
lehrerin mit Fachrichtung Prävention und 
Rehabilitation. 

Eine spezielle Anmeldung ist für die Kur-
gymnastik nicht erforderlich: „Jeder kann 
kommen, wie er mag“, sagt Gabi Eichner. 
Und das Beste: Für Bad Füssinger Bürger 
und für Kurgäste mit gültiger Bürger- oder 
G ä s t e k a r t e ist das morgendli-

che Fitnesspro-
gramm kostenlos 
(ansonsten kos-

tet eine Trainings-
einheit 3 Euro oder 
eine Jahreskarte 

25 Euro). Ein neues 
Angebot gibt es seit 

November: Rehasport 
für Orthopädie im Bürgermeister-Franken-
berger-Haus. Die Einheiten finden einmal 
wöchentlich statt. Einheimische könnten 
sich dies über den Hausarzt verordnen las-
sen, sagt Gabi Eichner. 

Die Krankenkassen  
unterstützen Sie dabei,  

fit zu bleiben

Neben der Frühgymnastik haben Einhei-
mische das ganze Jahr über in Bad Füssing 
zahlreiche Möglichkeiten, etwas für die 
eigene Fitness und Beweglichkeit zu tun. 
Das Spektrum reicht von der sanft-wohl-
tuenden Aqua-Fitness über entspannende 
Yoga-Einheiten bis hin zu Pilates, von fern-
östlicher Entspannung mit Qi Gong bis hin 
zur Progressiven Muskelentspannung nach 
Jacobson. Auf der rechten Seite finden Sie 
eine Übersicht mit den jeweiligen Termi-
nen. Wichtig zu wissen: Die Krankenkassen 
fördern Ihre Eigeninitiative zur Gesunder-
haltung und übernehmen unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Gebühren für die 
Kurse zu 80 Prozent oder sogar vollständig 
bis zur Höhe von 75 Euro. 

Das gilt für Kurse im Rahmen der Primär-
prävention nach § 20 SGB V, einmal jährlich 
zum Beispiel für einen Bewegungs- und 
einen Entspannungskurs. Informieren Sie 
sich bei Ihrer zuständigen Krankenkasse 
oder Beihilfestelle. Auch die Mitarbeiter 
im Gesundheit ServiceCenter des Kur- & 
GästeService Bad Füssing helfen Ihnen wei-
ter und beraten Sie gern dabei, das richti-
ge Angebot zu finden. Sie erreichen diese 
telefonisch unter 08531/975-511 oder per 
Mail an gesundheit@badfuessing.de. Bitte 
melden Sie sich rechtzeitig an, wenn Sie 
Interesse haben. Alle Angebote finden in 
kleinen Gruppen statt. 
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Bad Füssing schafft sich finanziell noch 
mehr Spielraum für Zukunftsaufgaben. Der 
Druck durch Zins- und Tilgungsbelastung 
lähmte über Jahrzehnte wichtige Investi-
tionen in der Gemeinde. Mittlerweile aber 
sinkt seit Jahren die Schuldenlast. 2018 tilg-
te die Gemeinde wiederum mehr als eine 
Million Euro an Krediten. Seit der Wahl Alo-
is Brundoblers zum Bürgermeister im Jahr 
2003 hat Bad Füssing damit die Schulden 
von 36 Millionen Euro um über 50 Prozent 
auf aktuell nur noch 18 Millionen Euro mehr 
als halbiert. Zum Vergleich: Im gleichen 
Zeitraum stieg die Staatsverschuldung der 
Bundesrepublik um rund 45 Prozent auf 
aktuell rund 1,93 Billionen Euro oder rund 
23.000 Euro pro Bundesbürger. 

Pro-Kopf-Verschuldung sinkt 
nochmals deutlich

Die Pro-Kopf-Verschuldung in Bad Füssing 
lag Ende 2018 bei nur noch rund 2.400 Euro 
pro Einwohner – nochmals rund 200 Euro 
weniger als Ende 2017. „Den Weg der fi-
nanziellen Konsolidierung werden wir auch 
2019 weitergehen“, sagt Bürgermeister 
Alois Brundobler. In diesem Jahr plant die 
Gemeinde demnach weitere Kreditrückzah-
lungen in Höhe von 1,6 Millionen Euro. Der 
Schuldenstand wird Ende 2019 damit auf 
rund 16,4 Millionen Euro sinken. 

Deutliches Plus  
bei der Steuerkraft

Die Steuerkraft pro Einwohner entwickelte 
sich in den vergangenen Jahren äußerst po-
sitiv und liegt heute deutlich über der der 
Nachbargemeinden: Zwischen den Jahren 
2015 und 2018 ist sie um über 20 Prozent 
von rund 696 Euro auf rund 844 Euro gestie-
gen. Die Schätzung für 2019 prognostiziert 
ein weiteres Wachstum auf rund 939 Euro, 

was im Vergleich mit 2015 einem Plus von 
rund 35 Prozent entspricht. Zum Vergleich: 
In Pocking und in Kirchham dürfte dieser 
Wert in diesem Jahr bei rund 682 Euro lie-
gen, rund ein Drittel niedriger als in der Kur-
gemeinde.

14 Millionen Euro  
Investitionen  
in die Zukunft

Kraftvoll investieren und gleichzeitig Schul-
den abbauen: Der Etat 2018 ist ein Beispiel, 
wie sich mit Augenmaß hier ein goldener 
Mittelweg finden lässt: Der Investitions-
plan umfasste in Summe rund 14 Millionen 
Euro, um die Gemeinde noch lebenswerter 
und attraktiver zu machen. Die geplan-
ten Mittel werden nach und nach einge-
setzt, viele Maßnahmen erfolgen 2019 und 
noch darüber hinaus. Gleichzeitig geht der 
Schuldenabbau weiter. Man muss 15 Jah-
re zurückgehen, um ein Jahr zu finden, in 
dem die Gemeinde so viel Geld in die Hand 
nahm, um Zukunft zu gestalten. Von den 
Investitionen profitieren vor allem auch die 
Bürger: Einen Überblick über die geplanten 
und bereits umgesetzten Maßnahmen fin-
den Sie auf den Seiten 2 und 3 dieser Ge-
meinde-Info.

Seit dem Jahr 2003 hat Bad Füssing mehr als 50 Prozent seiner Verbindlichkeiten zurückgezahlt. 
Auch 2019 wird die Gemeinde diesen Weg weitergehen. 

Viel Kraft für die Zukunft 

Der Schuldenstand Bad Füssings sank von 36 Millionen auf 18 Millionen Euro. 2019 sind weitere 
Tilgungen in Höhe von 1,6 Millionen Euro geplant. Diese Entwicklung ist umso beeindruckender, 
wenn man bedenkt: 2015 erfolgte eine Umschuldung des Spielbankdarlehens, das den Schulden-
stand erhöhte. Die Gemeinde spart sich allerdings damit durch günstigere Kreditzinsen jedes Jahr 
viel Geld. Zuvor hatte Bad Füssing die Spielbank geleast.

Die Investitionen der Gemeinde im Überblick: Man muss 15 Jahre zurückgehen, um ein Jahr zu fin-
den, in dem die Gemeinde so viel Geld in die Hand nahm, um Zukunft zu gestalten, wie im Jahr 
2018. Viele der Projekte, die damit finanziert werden, werden in diesem und in den nächsten Jahren 
umgesetzt. 
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BAD FÜSSING IN ZAHlEN
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„Wir wollen die Chance nutzen, mit unseren 
Plänen für den Bürger- und Freizeitpark un-
seren Ort auch für unsere jüngeren Famili-
en mit Kindern attraktiver zu machen und 
ihnen mehr zu bieten“, sagt Bürgermeister 
Alois Brundobler. Kurdirektor Rudolf Wein-
berger sieht im Bürger- und Freizeitpark 
der Zukunft nicht nur einen Gewinn für die 
Einheimischen, sondern auch einen großen 
Mehrwert in Sachen Gästeattraktivität. „Wir 
können uns damit einem jüngeren Publikum 
gezielt öffnen“, sagt der Kurdirektor. Das gel-
te für Tagesbesucher, die nach Bad Füssing 
zum Flanieren oder zum Eisessen kommen; 
aber auch für viele Rehapatienten, die sich 
im Rahmen einer Anschlussheilbehandlung 
im Kurort aufhalten. Die Hälfte dieser Gäste 
sind nach Weinbergers Worten junge Leute.  

„Brückenschlag der  
Generationen“

Die Pläne des Architektur-
büros „Steidle & Felgentreu 
Landschaftsarchitekten“ 
sollen diesen „Brücken-
schlag zwischen den Ge-
nerationen“ im Kur- und 
Freizeitpark Wirklichkeit 
werden lassen: Spielende 
Kinder, picknickende Fa-
milien, Senioren, die sich 
auf einen Ratsch treffen 
oder die Ruhe genießen 
– all das soll Teil des neu-
en Parkerlebnisses sein. 

Die intelligente Kom-
bination der verschie-
denen Nutzungen ist 
der Schlüssel für den Erfolg. Im Westen des 
neuen Parks soll ein Bürgerplatz mit Pergola 
entstehen. Bunte Pflanzinseln, eine Obstwie-
se, eine Schach- und Bouleanlage ergänzen 
diesen ruhigen und erholsamen Teil des neu 

zu gestaltenden Geländes, den die Pla-
ner als „Rückzugsort“ definieren.

Wasser als Erlebnis

Der Spielplatz im Osten 
des Parks soll zusätz-

liche Attraktionen 
erhalten. Ein 
„Beach-Platz“ 

und Sitzge-
legenhei-
ten sollen 
Lust  ma-

chen, dort zu 
verweilen. Dafür soll 

auch der Hügel mit einbe-
zogen werden. Besser erleb-

bar werden soll das Wasser 
im künftigen Freizeit- und 
Bürgerpark. Die Pläne se-
hen hier unter anderem ei-

nen Holzsteg oder Trittstei-
ne am Ufer als Möglichkeiten vor. 

Auch künftig geben wird es die große Wiese 
am Teich, beispielsweise zum Federballspie-
len. Liegen könnten den Aufenthalt dort 
noch schöner machen. Im südlichen Teil des 
Parks sind Flächen für Basketball, Volleyball 
und Tischtennis angedacht, eventuell sogar 
eine Skaterbahn. Zukünftig soll es – ver-
kehrsmäßig – ruhiger werden im Kur- und 
Freizeitpark. Der Birkenweg könnte zwi-
schen Dr.-Heim-Straße und Rathausstraße 
zum Rad- und Fußweg werden. 

Planung soll über  
das Jahr 2019 erfolgen 

Die Pläne sollen in einzelnen Abschnitten 
Realität werden. Zuerst umgesetzt werden 
das Areal um den Bürgerplatz und der Spiel-
bereich. Der Gemeinderat beauftragte das 
Planungsbüro mit den Planungen für einen 
Vorentwurf. Bürgermeister Alois Brundob-
ler hofft auf einen Spatenstich im Frühjahr 
2020. Die Gemeinde will dabei, wie auch bei 
ähnlichen Maßnahmen in der Vergangen-
heit, möglichst alle Fördermöglichkeiten 
ausschöpfen. 

Der Bürger- und Freizeitpark soll künftig noch mehr lebendiger Treffpunkt für alle Generationen 
sein. Voraussichtlich im Frühjahr 2020 wird die Umgestaltung beginnen. 

Spiel und Spaß in neuer Dimension 
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Anmeldetage in  
den Kindergärten 
Eltern sollten sich diese wichtige Aufgabe im Kalender vormer-
ken: Anfang des neuen Jahres finden in den Kindergärten des 
Pfarrverbands Bad Füssing die Anmeldetage für das Kindergar-
tenjahr 2019/2020 statt. Klosterkindergarten Aigen: Mittwoch, 
27.02.19, 8–14 Uhr; Kindergarten Bad Füssing: Donnerstag, 
21.2.19, 14–15.30 Uhr und Freitag, 22.2.19, 8–12 Uhr; Kindergar-
ten Egglfing: Freitag, 22.2.19,  8–16 Uhr; Kindergarten Würding: 
Mittwoch, 13.3.19,  13–15 Uhr. Das neue Kindergartenjahr be-
ginnt im September 2019. Anmeldungen nehmen die Einrich-
tungen sowohl für die Kinderkrippe (0-3 Jahre), den Kindergar-
ten (3-6 Jahre) und die Schulkindbetreuung an. Die Kindergärten 
bitten, auch Kinder anzumelden, die erst während des laufenden 
Kindergartenjahres 2019/2020 aufgenommen werden sollen. 
 So erreichen Sie die Kindergärten im Gemeindege-

biet: Klosterkindergarten Aigen, Frau Kaiser, Telefon 
08537/350; Kindergarten St. Christophorus, Bad Füs-
sing, Frau Rösch, Telefon 08531/24634; Kindergarten St. 
Marien, Egglfing, Frau lindinger, Telefon 08637/1356; 
Kindergarten St. Michael, Würding, Frau Petzi, Telefon 
08531/981111.

Bad Füssinger können in diesem Frühjahr 
dem „Winter-Blues“ am Kochtopf ein Ende 
setzen – und gesund ins Frühjahr starten: 
Der Kur- & GästeService bietet im März und 
April mehrere Kurse im Basenfasten nach 
Hildegard von Bingen an. Dort lernen Teil-
nehmer den „Dreisprung der Entschlackung“ 
und erfahren, warum unser Organismus 
übersäuert und wie negativ sich das aus-
wirkt. Die Heilpraktikerin und Kräuterpäda-
gogin Angelika Holzapfel leitet die Kurse. 
Grundlagenkurse finden am 13. März und 
am 10. April jeweils von 14 bis 17 Uhr statt, 
der dazugehörige Kochkurs am 27. März 
sowie am 24. April, ebenfalls jeweils von 14 
bis 17 Uhr. Dort stehen unter anderem Hirse, 
Buchweizen, Tofu, Erdmandeln, Kastanien-

mehl, Gemüse, Pilze, Kräuter und Sprossen 
auf dem „Speiseplan“ – gemeinsame Kost-
probe inklusive. Kosten: 29 Euro pro Person 
und Termin. Beim Kochkurs kommen fünf 
Euro für die Zutaten hinzu. Die Kurse finden 
ab sechs Teilnehmern statt. 

 Anmelden können Sie sich direkt 
beim Gesundheit ServiceCenter des  
Kur- & GästeService (Rathausstraße 8), 
Telefon 08531/975-511 oder per Mail an 
gesundheit@badfuessing.de.

Gesunde 
Kochkurse 

Die Kurgemeinde steht im Februar 2019 wieder ganz im Zeichen 
des Skats. Begeisterte Hobbyspieler, die besten deutschen Skatspie-
lerinnen und Skatspieler sowie Topspieler aus den Nachbarländern 
nehmen vom 18. bis 22. Februar im Großen Kursaal am größten Wo-
chenskatturnier Deutschlands teil. Neben einer Gesamtwertung über 
15 Serien bieten die Organisatoren zusätzliche Tages-, Tandem- und 
Mixedwertungen an. Insgesamt werden über 200 Bargeldpreise im 
Wert von insgesamt rund 30.000 Euro vergeben. Allein der Sieger er-
hält rund 1.600 Euro Preisgeld. Als Rahmenprogramm findet wieder 
ein Romméturnier statt.

16. Internationales  
Skatfestival 2019

 Interessenten wenden sich für weitere Fragen bzw. zur Anmel-
dung bitte an Organisator Alfred Flöck, Telefon 0232/97610249 
oder 0163/8008673, alfred.floeck@web.de. Im Kur- & GästeSer-
vice Bad Füssing (Rathausstraße 8) erhalten Sie einen detaillier-
ten Flyer mit allen Infos zur Anmeldung, dem Turnier-Zeitplan, 
den verschiedenen Konkurrenzen und sämtlichen Preisen.

8  Gemeinde-Info Bad Füssing Januar/Februar 19



Gemeinde-Info Bad Füssing Januar/Februar 19  9

Viele Energiehelden, klein und groß, brin-
gen mit ihrem lokalen Engagement die 
Energiewende voran. Das Bayernwerk und 
die Regierung von Niederbayern machen 
sich jedes Jahr auf die Suche nach den 
Helden der lokalen Energiezukunft, um 
sie mit dem Bürgerenergiepreis Nieder-
bayern auszuzeichnen. Die mit insgesamt 
10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht 
an Privatpersonen, Vereine, Schulen und 
Kindergärten, die mit ihren Ideen und Pro-
jekten einen Impuls für die Energiezukunft 
setzen. Gefördert werden pfiffige und au-
ßergewöhnliche Ideen und Maßnahmen, 
die einen Energiebezug haben und sich mit 
den Themen Energieeffizienz oder Ökolo-
gie befassen. 

Die Teilnahmebedingungen, den Be-
werbungsbogen und Videos der Vorjah-
ressieger finden Sie im Internet unter  
www.bayernwerk.de/buergerenergie-
preis. Den vollständig ausgefüllten Be-

werbungsbogen reichen Sie dann zu-
sammen mit Fotos und ergänzenden 
Unterlagen (max. 10 DIN A 4-Seiten) bis 
zum 15. Januar 2019 ein bei der Bayernwerk 
Netz GmbH, Corinna Hollweck, Lilienthal- 
straße 7, 93049 Regensburg. 

 Die Projektverantwortliche des 
Bayernwerks, Frau Annette Sei-
del, beantwortet unter Telefon 
0921/285-2082 oder per Mail  an 
buergerenergiepreis@bayernwerk.de 
Ihre Fragen, falls Sie sich bewerben 
möchten. 

Bürgerenergiepreis Niederbayern 2019: 

„Energiehelden“ gesucht

Kufenspaß am Kurplatz  
bis Anfang Februar:

Die „Eiszeit“  
geht weiter
Voraussichtlich bis 3. Februar lädt die Anlage auf dem Kurplatz zum fröhlichen Eisver-
gnügen ein. Fröhlicher Kufenspaß ist auf der rund 20 mal 30 Meter großen Fläche bei 
jedem Wetter garantiert. Geöffnet ist für den Schlittschuhlauf jeweils montags bis don-
nerstags von 15 bis 18 Uhr, freitags von 15 bis 20 Uhr, samstags von 12 bis 20 Uhr und 
sonntags von 12 bis 18 Uhr. In den Ferien öffnet die Eisbahn bereits um 12 Uhr. Eisstock-
schießen findet jeden Dienstagabend von 18 bis 20 Uhr statt. Die Eintrittspreise bleiben 
stabil: 3 Euro für Erwachsene (2 Euro mit Kurkarte), 2 Euro für Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahre. Auch vergünstigte Zehnerkarten für 25 bzw. 15 Euro sind erhältlich. Die Schlitt-
schuh- oder Eisstockleihe kostet pro Tag 3 Euro. 

So entsorgen 
Sie Ihren  
Christbaum
Vom 2. bis 12. Januar können Sie Ihren voll-
ständig abgeschmückten Christbaum kos-
tenlos beim Wertstoffhof abgeben, teilt der 
Zweckverband Abfallwirtschaft Donau-Wald 
mit. Der Bad Füssinger Wertstoffhof in Wies ist 
im Winterhalbjahr dienstags und freitags von 
13 bis 16 Uhr geöffnet, mittwochs und sams-
tags von 9 bis 12 Uhr.

Bau-Weiterbildung: 

Kursstarts in 
Passau
Das Berufliche Fortbildungszentrum der 
Bayerischen Wirtschaft in Passau bietet im 
neuen Jahr wieder eine Reihe von Kursen für 
Mitarbeiter im Baugewerbe an. So starten 
unter anderem Weiterbildungen zum Vorar-
beiter, zum Werkpolier und zum Geprüften 
Polier (jeweils Tief-/Hochbau). Laufend im 
Angebot sind die jährlichen Pflichtunter-
weisungen für Bediener von Erdbaumaschi-
nen und zur Arbeitsstellensicherheit. 
 Mehr Informationen bei Franz Angerer 

vom bfz, Telefon 0851/95625-34, Mail 
franz.angerer@bfz.de
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Gemeinde sucht Archiv-Betreuer(in)
Die Gemeinde Bad Füssing besetzt zum 1.1.2019 die Betreuung des gemeindlichen Ar-
chivs im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung neu. Zum Aufgabenbereich gehö-
ren die Betreuung und die Verwaltung des Archivs. Falls Sie Interesse haben oder jeman-
den kennen, der interessiert sein könnte, melden Sie sich bitte beim Geschäftsleitenden 
Beamten, Herrn Erwin Freudenstein, Telefon 08531/ 975 400.
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Wie soll das Egglfinger Ortszen-
trum künftig aussehen, um Bewoh-
nern wie Gästen möglichst viel Le-
bens- und Aufenthaltsqualität zu 
bieten? Diese Frage beschäftigte 
2018 acht renommierte Architek-
turbüros. Eine Jury aus Gemein-
deräten und weiteren Experten 
prämierte am Ende vier Entwür- 
fe – und vergab zwei zweite Prei-
se, einen dritten Preis und eine 
Anerkennung. Großen Gefallen 
fanden die Juroren an der Idee 
einer offenen Dorfscheune, die 
vielfältig genutzt werden könne. 
Dieser Vorschlag stammt aus dem Konzept 
von „Lohrer Hochrein Landschaftsarchitek-
ten und Stadtplaner“ aus München, das ei-
nen der zwei zweiten Preise erhielt.   

Welche Entwicklung wünschen 
sich die Einheimischen? 

Dem Büro aus der bayerischen Landes-
hauptstadt erteilte der Bad Füssinger Ge-
meinderat jetzt auch den Auftrag zur künfti-
gen Ortsgestaltung. Die Gemeinde will hier 
viel Geld investieren: Rund 1,1 Millionen 
Euro sind für Freianlagen angesetzt. Rund 
1,2 Millionen Euro hat Bad Füssing als Bau-
kosten für Verkehrsanlagen eingeplant. Ent-
stehen soll nach Worten von Bürgermeis-
ter Alois Brundobler ein städtebauliches 
Konzept für eine Fläche von knapp neun 
Hektar. Bauamtsleiter Josef Flock rechnet 
damit, dass der gesamte Prozess etwa drei 
bis vier Jahre dauert. In dieser Zeit werden 

die Münchner Experten die Bad Füssinger 
begleiten. Bereits im Laufe dieses Jahres 
soll ein erster Entwurf für den Bebauungs-
plan vorliegen. 

Was dem Bürgermeister und auch dem Ge-
meinderat besonders wichtig ist: Die Eggl-
finger sollen sich selbst mit ihren Wünschen 
und Vorstellungen einbringen. „Diese Dis-
kussion mit den Bürgern ist zentral für den 
Erfolg dessen, was im Ergebnis entstehen 
soll“, sagt Alois Brundobler. Es gehe bei-
spielsweise darum, welche Entwicklung sich 
die Einheimischen an der Oberen Innstraße 
wünschen – und was mit den ehemaligen 
landwirtschaftlichen Anwesen passiert, von 
denen viele heute nicht mehr genutzt wer-
den. Welche neuen Nutzungsmöglichkeiten 
können sich die Einheimischen vorstellen? 
Sollen Gebäude abgerissen werden oder 

soll die Bausubstanz erhalten 
bleiben? Um diese Fragen zu 
besprechen, plant der Bürger-
meister im Laufe des Jahres 
2019 eine Reihe an Diskussi-
onsforen. Die Termine finden 
Sie in der Gemeinde-Info, so-
bald diese feststehen. 

Masterplan 
„Zukunft Bad Füssing“ 
als wichtige Grundlage

Eine wichtige Grundlage bei 
den weiteren Diskussionen ist 
der Masterplan „Zukunft Bad 
Füssing“. Dort finden sich eine 

Reihe an Empfehlungen auch für Egglfing: 
Dem Ortsteil rieten die Experten eine Posi-
tionierung im Bereich landwirtschaftlicher 
Themen und den Zusammenhang von Ur-
sprung, Produktion und Produkt. Egglfing 
könnte so dem Bedürfnis nach Einfachheit, 
Echtheit, regionaler Nähe, Gesundheit und 
Genuss – kurz nach guten Produkten für ein 
gutes „normales“ Leben – Rechnung tragen. 

Der Ortsteil könnte anknüpfen mit dem Er-
lebnis regionaler Produktion und Produkte, 
traditioneller Herstellungstechniken und 
Handwerk. Frischemärkte, Kartoffelfeste 
oder Scheunengastronomie und Urlaub auf 
dem Bauernhof intensivieren den unver-
fälschten Genuss. Egglfing könnte die Sehn-
sucht erfüllen nach frischem, authentischen 
und natürlichen unbelasteten Leben, dem 
Leben auf dem Land.

Große Pläne für Egglfing
In einem Wettbewerb machten sich 2018 acht Planungs- und Architekturbüros Gedanken, wie 
sich Egglfing künftig entwickeln soll. Jetzt hat der Gemeinderat den Auftrag zur Ortsgestal-
tung an ein Münchner Büro vergeben. Gemeinderat und Bürgermeister hoffen auf eine inten-
sive Beteiligung der Bürger. 
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Den Inhalt von rund 25.000 Tanklastern fördern die Bad Füssinger Trinkwasserbrunnen jedes 
Jahr zu Tage. Das Team des Bad Füssinger Wasserwerks um Wassermeister Christian Wimmer 
sorgt dafür, dass dies in bester Qualität bei den Bürgern ankommt. Bad Füssing investiert  
beständig in modernste Technologie für eine sichere Versorgung auch in Zukunft.

„Die Bad Füssinger sind  
vorbildlich beim Wassersparen“ 

Die Kurgemeinde ist in Sachen Trinkwasser seit 
1958 ein Selbstversorger: Sechs Flachbrunnen, 
jeweils etwa neun Meter tief, und ein Tiefbrun-
nen (180 Meter im Boden) stellen die Versor-
gung Bad Füssings (ohne die Ortsteile) sicher. 
Rund 736.000 Kubikmeter Wasser förderten 
diese im Jahr 2017 zu Tage. An die Verbraucher 
im Netz, die 2.530 Einwohner der Kerngemein-
de sowie zahlreiche Hotels und Pensionen, 
wurden rund 670.000 Kubikmeter abgegeben. 

Diese Differenz ist völlig üblich: Ein Teil des 
Wassers wird im Werk selbst als Spül- und 
Messwasser benötigt, ein kleiner Teil geht je-
doch auch durch Rohrbrüche verloren. „Wir er-
reichen jedoch mit einer Differenz von nur 7,5 
Prozent einen sehr guten Wert“, sagt der Bad 
Füssinger Wassermeister Christian Wimmer. 
Der Verbrauch durch die Haushalte geht nach 
seinen Worten seit Jahren beständig zurück. 
„Die Bad Füssinger sind vorbildlich beim Was-
sersparen“, weiß er. 

Top in der Qualität,  
günstig im Preis

Die Qualität des Trinkwassers in der Gemeinde 
ist hervorragend, wie regelmäßige Messun-
gen immer wieder bestätigen. „Unser Wasser 
entspricht in allen Bereichen den Vorschriften 
der Trinkwasserverordnung“, sagt der Verant-
wortliche. Mit einer Gesamthärte von rund 20 
Grad deutscher Härte gilt das Bad Füssinger 
Trinkwasser als „hart“. Die Kalkhaltigkeit sei al-
lerdings keine Beeinträchtigung der Qualität 
des Trinkwasser, betont  Christian Wimmer.

Das Wasser, das die Bad Füssinger Brun-
nen fördern, sei ein sehr gutes Aus-
gangsprodukt. „Es wird als Roh-
wasser bereits im Gestein sehr gut 
gereinigt“, sagt Wimmer. „Das Was-
ser aus den Tief- und Flachbrun-
nen wird miteinander vermischt, 
aufbereitet und dann in höchster 
Güte in unser eigenes Netz einge-

speist.“ Das Bad Füssinger Trinkwasser ist nicht 
nur top in der Qualität, sondern auch günstig 
im Preis: Der Kubikmeter kostet aktuell inklusi-
ve Mehrwertsteuer 1,04 Euro. Zum Vergleich: 
Im Durchschnitt des Landkreises Passau liegt 
der Kubikmeterpreis bei etwa 1,20 Euro. 

Jeden Tag  
neue Herausforderungen

Christian Wimmer ist ein „Urgestein“: Im Bad 
Füssinger Wasserwerk arbeitet er bereits seit 
25 Jahren, seine Ausildung zum Wassermeis-
ter schloss der im Jahr 2000 ab. Der 54-Jährige 
lebt heute mit seiner Familie in Würding. Er 
kam nach einer Ausbildung im Kfz-Handwerk 
und zehn Jahren bei der Bundeswehr zurück 
ins Rottal: „Das Umweltthema faszinierte mich 
schon immer“, erinnert sich der Wassermeis-
ter. Seine Arbeit mache ihm bis heute großen 
Spaß, sagt er. „Die besondere Herausforderung 
ist die große Verantwortung und auch, dass je-
den Tag etwas Unvorhergesehenes passieren 
kann“, so Wimmer. Bei einem Leitungsnetz von 
knapp 58 Kilometern Länge komme es immer 
wieder auch zu Rohrbrüchen. Dann gilt es, 
schnell zu handeln: „Einen normalen Haushalt 
über eine Noteinspeisung zu versor-
gen, schaffen wir in der Regel in 
einer Stunde“, betont er. 

Investitionen in  
modernste Technik

Die Gemeinde investerte in den vergange-
nen Jahren viel Geld, damit die Trinkwas-
serversorgung auf dem neuesten Stand 
der Technik ist: So bekamen unter anderem 
sämtliche Wasserbehälter und Rohrleitungen 
in der Aufbereitungsanlage und im Druck-
pumpwerk eine Auskleidung aus Edelstahl 
oder wurden komplett durch Edelstahlrohre 
ausgetauscht. In den kommenden Monaten 
sind weitere Maßnahmen geplant: So erhält 
das Druckpumpwerk eine neue hochmoder-
ne Steuerung. Die vier Hauptpumpen der 
Anlage sorgen dafür, dass der Druck im Rohr-
netz konstant bleibt. „Die Modernisierung 
bringt geringere Energiekosten und eine 
höhere Betriebssicherheit, außerdem sinkt 
die Gefahr von Rohrbrüchen“, sagt Wimmer. 
In einem nächsten Schritt soll dann auch in 
der Aufbereitungsanlage modernste Hoch-
technologie Einzug halten – mit einer neuen 
digitalen Visualisierung, die die komplexen 
Prozesse noch besser sichtbar macht. 
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Ein Feuerwerk der Musik 
und Kultur im neuen Jahr

Im Frühjahr kommt der Original „Don Kosa-
ken Chor Serge Jaroff“ ins Große Kurhaus. 
Unter der Leitung von Wanja Hlibka ist der 
Chor mit unverminderter Popularität wieder 
in den großen Konzerthallen und Kathed-
ralen zu hören – und am 18. März auch in 
Bad Füssing. Mit dem „Schwarzmeer Kosa-
kenchor Peter Orloff“ gastiert am 25. Mai 
ein weiterer berühmter Kosakenchor in Bad 
Füssing.

Ein Festzug  
zum Saisonauftakt

Zur beliebten Tradition gewor-
den ist in den vergangenen 
Jahren die Bier-Spezialitäten-
Woche, die 2019 am 5. April mit 
einem großen Festzug mit Brauereige-
spannen, Bierkönigin, Vereinsabordnungen 
und einer Bierspezialitäten-Verkostung am 
Kurplatz beginnt. 

Ebenfalls Tradition haben die Konzerte be-
liebter Künstler der volkstümlichen Musik- 
und Schlagerszene. Bereits am 22. März tre-
ten Willy lempfrecher und die Sulmtaler 
Dirndln im Kurort auf. Die Bad Füssinger 
Ostergala am 22. April bestreiten „Die Gru-
bertaler“, Graziano – die romantische Stim-

me aus Italien, Brigitte Traeger und die 
gebürtige Rottalerin Romy. 

Anita und Alexandra Hofmann, zwei 
wunderbare Stimmen, gastieren am 

3. Mai in Bad Füssing. Einen weite-
ren musikalischen Streifzug „Von 
Bayern bis Südtirol“ gibt es am 
10. Mai u. a. mit den Geschwistern 

Niederbacher und dem Duo Berg-
kristall. Fans von „Vincent & Fern-

ando“, den beiden sympathi-
schen Brüdern aus Südtirol, 
kommen am 21. Juni auf ihre 
Kosten.

Mehr als 30 Jahre gewachsene 
und gesammelte Live-Erfahrung 

bringt das „Nockalm Quintett“ am 
6. Juni mit zu seinem Auftritt in die Kurge-
meinde. Captain Cook & seine singenden 
Saxophone wollen am 18. Juli ihr Publikum 
im Großen Kurhaus zum Träumen bringen. 
Ein großes Fest der Volksmusik gibt es am  
1. August, wenn „Der Schäferstadl“ wieder 
unterwegs ist. „Der Caruso der Berge“ Rudy 
Giovannini ist am 8. August live in Bad Füs-
sing zu erleben. Sein Repertoire umfasst 
Schlager, Musical, Volksmusik und Me-
lodien aus dem klassischen Bereich. 

Musiktheater und  
liederabende

Der Wonnemonat Mai beginnt mit 
dem beliebten Operetten-Klassiker 
„Der Vetter aus Dingsda“ in einem Gast-
spiel des Landestheaters Niederbayern am  
2. Mai. Auf einen weiteren Operetten-Le-
ckerbissen „Im weißen Rössl“ kann sich das 
Bad Füssinger Publikum am 17. Mai freuen.  

2019 wird für Kulturbegeisterte in Bad Füssing ein Jahr mit besonders vielen Höhepunkten. Die 
meisten Termine stehen bereits fest. Die Gemeinde-Info gibt Ihnen einen ersten Überblick über die 
Eventhighlights im neuen Jahr. 

So sichern Sie sich Ihre Karten
Mehr Informationen zu allen Events und Tickets erhalten Sie im VeranstaltungsSer-
vice, Kurallee 15, ticket@badfüssing.de, Telefon 08531/975-522 oder im Internet unter  
www.badfuessing.com/veranstaltungen. Der Vorverkauf für das Kulturfestival 2019 be-
ginnt am 3. Juni 2019. Karten für den 27. und 28. September sind bereits ab sofort erhält-
lich. Alle anderen Karten sind jeweils ab etwa drei Wochen vor dem Spieltermin verfügbar.
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Auch 2019 gibt es eine Mischung, die beina-
he für jeden Musik- und Bühnengeschmack 
etwas bietet. So entführt Jan luley aus der 
Top-Riege deutscher Jazz-, Blues- und Boo-
giepianisten am 26. September das Publi-
kum mit „Best Of Swing, Boogie und New Or-
leans Piano“ in die Welt der amerikanischen 
Südstaaten. 

Am 27. September ist der Bauchredner 
Sebastian Reich mit seinem „sprechenden 
Nilpferd“ Amanda zu Gast. Das neue Pro-
gramm der beiden heißt „Glückskeks“ und 
dreht sich um so existenzielle Fragen wie: 
Ist ein eingeschweißter Keks aus leeren Ka-
lorien, gefüllt mit einem Zettel samt sinnlo-
sem Spruch echt der Weg, über den 
das Glück mit uns kommuni-
zieren möchte? Und wenn ja, 
wäre das gut oder schlecht? 
Und überhaupt, was ist das, 
Glück? Fragen über Fragen, 
auf die Amanda dringend 
eine Antwort sucht. 

Einer der weltweit erfolgreichsten 
Tenöre, der aus Mexiko stammende Ro-
lando Villazón, kommt am 28. September 
nach Bad Füssing. Gemeinsam mit der Ka-
nadierin Carrie-Ann Matheson bringt er mit 
den „Schätzen des Belcanto“ ausgewählte 
italienische, spanische und südamerikani-
sche Lieder zu Gehör. Der Abend verspricht 
besonderen Klanggenuss mit intensiven 
Gefühlen und sinnlicher Lebensfreude. Am  
2. Oktober treten dann die Münchner 
Symphoniker im besonderen Rahmen der 
Evangelischen Christuskirche auf. 

Kabarett-Liebhaber dürfen sich auf den 
Auftritt von Christine Eixenberger 
am 5. Oktober freuen, bekannt 
unter anderem aus der ZDF-
Reihe „Marie fängt Feuer“ und der 

BR-Comedy-Talkshow „Habe 
die Ehre“. Im aktuellen Pro-
gramm hält Eixenberger 
– selbst studierte Grund-
schullehrerin – ihre päda-
gogische Spürnase in die 
aufgeschlagenen Knie der 
Gesellschaft. 

Einen musikalischen Ausflug ins Nachbar-
land mit „Ohrwurmgarantie“ erwartet die 
Bad Füssinger am 11. Oktober bei „Best 
of Austropop“ mit der beliebten, einst als 
STS-Coverband gegründeten Gruppe „Auf 
A Wort“. Zu hören sein werden Lieder von 
Reinhard Fendrich, Wolfgang Ambros, Ge-

org Danzer, Peter Cornelius, EAV und 
vielen mehr. 

Auch in der zweiten Oktober-
hälfte gibt es noch eine Reihe 
an Highlights: „An der schönen 
blauen Donau“ heißt die neue, 

festliche Operettengala, die 
am 19. Oktober in Bad Füssing 

zu sehen ist. Ein absolut würdiges 
Finale: Die Big Band der Bundeswehr – 40 

Jahre Swing, Rock, Pop in Uniform. Wer ein 
Konzert der Big Band der Bundeswehr er-
lebt, hört nicht nur Musik im Big Band Sound 
aus den Genres Swing, Rock und Pop, son-
dern erlebt Show- und Unterhaltungsmusik, 
viele Überraschungen, 
Emotionen und Spezi-
aleffekte. 

20. Bad Füssinger  
Kulturfestival:

Boogie, Big-Band-Sound 
und Belcanto
Das Bad Füssinger Kulturfestival hat sich seit seiner Premiere ei-
nen Spitzenplatz im Bayerischen Festivalkalender erobert und 
zählt heute zu den Highlights im Kulturleben Niederbayerns. 

Das hochkarätige Gastspiel bestreiten Solis-
ten und der Chor des Freien Landestheaters 
Bayern und die große Besetzung des Freien 
Landesorchesters Bayern. Auf ein szenisches 
Programm dürfen sich die Besucher am 19. 
Juli freuen. lars Redlich, Eugene Ames-
mann, Elisabeth Artmeier und Stefanie 
C. Braun präsentieren Ihnen Highlights aus 
Operette, Musical sowie Welthits. 

Wolfgang Krebs 
kommt am 24. Mai

Publikumsliebling Wolfgang Krebs ist dann 
am 24. Mai mit seinem aktuellen Kabarett-
programm „Geh zu – bleib da!“ zu Gast. Volks-
sänger erleben derzeit ein Revival und liegen 
voll im Trend. Genau da knüpfen die BR-
„Brettl-Spitzen“ mit Inhalt und Programm 
nahtlos an. Die Gäste aus Niederbayern und 
der Oberpfalz rocken am 27. Juni das Kur-
haus.

Höhepunkte unter  
freiem Himmel

Zu einem Jahreshöhepunkt unter freiem 
Himmel hat sich das Bad Füssinger Ther-
men OpenAir entwickelt. Die 15. Auflage 
findet am 10. Juli auf dem Kurplatz statt. 
Andy Borg wird wieder moderieren. Mit da-
bei: Sašo Avsenik, Erwin Aschenwald & die 
Mayrhofner, Die Ladiner, Nicol Stuffer und 
viele andere. Gänsehaut-Feeling garantiert 
auch das Klassik Openair-Konzert des Bad 
Füssinger Kurorchesters am 14. August im 

Musikpavillon im Kurpark.

20. Geburtstag  
des Kulturfestivals

Seinen 20. Geburtstag feiert in diesem 
Jahr das Bad Füssinger Kulturfesti-

val. Es findet 2019 vom 20. September 
bis 30. Oktober statt. Die Highlights finden 

Sie im Kasten rechts. 

Noch ist es fast zwölf Monate hin: Doch das 
nächste Weihnachtsfest kommt bestimmt. 
Auch 2019 wird es in Bad Füssing neben ei-
nem Festkonzert des Kurorchesters und 
der Weihnachtsgala eine farbenprächtige 
und temperamentvolle Weihnachtsrevue 
geben. Unter dem Titel „Russische Weih-
nachten“ stehen am 27. Dezember Chor, 
Ballett und Orchester der Tambover Hoch-
schule für Tanz und Musik auf der Bühne 
des Großen Kurhauses. 
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Veranstaltungen der katholischen  
Kurseelsorge
5.1.  18.30 Uhr, Festgottesdienst mit Orgel 

und Sopranistinnen (Laura Braun und 
Sandra Haslinger). 

9.1. 19.15 Uhr, Dia-Multi-Media-Schau 
„Passau, die Dreiflüssestadt – eine au-
diovisuelle Wanderung“ mit Buchautor 
Josef Grünberger im Pfarrsaal Hl. Geist

10.1., 24.1. und 14.2., 28.2. 14 Uhr, Spirituelle 
Kirchenführung mit Kurseelsorgerin 
Sonya Lorenz

16.1. und 20.2. 19.15 Uhr, „Zeit für Gottes Le-
benswort – Eine Stunde mit der Bibel“ 
mit Kurseelsorgerin Sonya Lorenz

17.1., 31.1. 19.15 Uhr, Geistlicher Weg durch 
Bad Füssing mit Kurseelsorgerin Sonya 
Lorenz

23.1. 19.15 Uhr, Bildervortrag über den 
Hl. Bruder Konrad von Altötting mit 
Kurseelsorgerin Sonya Lorenz

26. und 27.1. bei allen Gottesdiensten, Tul-
penverkauf zugunsten der Leprahilfe

30.1. 19.15 Uhr, Bildervortrag über die Engel 
mit Kurseelsorgerin Sonya Lorenz

6.2. 19.15 Uhr, Dia-Multi-Media-Schau, „Der 
Inn vom Ursprung bis zur Mündung“ 
mit Buchautor Josef Grünberger

13.2. 19.15 Uhr, Bildervortrag „Meine Hei-
mat Indien“ mit Pater Joseph

27.2. 19.15 Uhr, Bildervortrag über die Hl. 
Hildegard von Bingen mit Kurseelsor-
gerin Sonya Lorenz

Veranstaltungen der evangelischen  
Kurseelsorge
1.1. 11.15 Uhr, Neujahrswanderung mit 

Einkehr. Anmeldung im Pfarramt,  
Tel. 08531/29636

2., 8., 22., 30.1. und 12., 21., 26.2. 19.30 Uhr, 
KIRCHE und KINO. Die Filmgalerie 
zeigt Filme zu verschiedenen Themen.

3., 17.,31.1. und 14., 28.2. 15 Uhr, Kaffeenach-
mittag 

5.1. 16.30 Uhr, Kindlwiagn. Weihnachtliche 
Volksmusik 

8., 15., 22., 29.1. und 5., 12., 19., 26.2. 16.30 
Uhr, Kirchenführung. Die Atterseege-
mälde in der Christuskirche

24.1. und 21.2. 15 Uhr, Spielenachmittag

27.1. 10 Uhr, Bläsergottesdienst mit Karin 
Wisgalla (Querflöte), Kirchenmusikdi-
rektor Jürgen Wisgalla (Trompete und 
Orgel) und Pfarrer Norbert Stapfer 

13., 27.2. 16.30 Uhr, Meditativer Spaziergang 
durch den Freizeitpark 

20.2. 19.30 Uhr, Abendmusik. Flötenmusik 
mit Worten zum Ausklang des Tages

jeden Mittwoch 19 Uhr, Treffen der Anony-
men Alkoholiker im Evang. Kurseelsor-
gezentrum

„Freizeitclub 50+“
Der Freizeitclub 50+ trifft sich immer am 1. 
Freitag im Monat ab 18.30 Uhr im Gasthaus 
„Die Hecke“ zur Abstimmung der nächsten 
Veranstaltungen (Neulinge willkommen). 
Näheres unter 0151/62643933 (SMS).

„Die 60er e.V.“ Verein für gemeinsame  
Aktivitäten – Geselligkeiten – Kultur –  
Unternehmungen
jeden Mittwoch ab 15 Uhr Treff, aktuelle In-
formationen s. Programm im Kartenvorver-
kauf und im Foyer des Kur- & GästeService, 
Auskünfte bei Frau Bob, Tel. 08531/310878 
und Frau Unger, Tel. 08531/9132656

1. Skatclub e.V.
jeden Montag 19 Uhr Treff in der Hofschän-
ke, Thermalbadstr. 6. Mitspieler sind herzlich 
willkommen.

Veranstaltungen der Spielbank Bad 
Füssing
1.1. Neujahrstombola. Es warten attraktive 

Sach- und Geldpreise auf die Gewin-
ner.

1.1. Willkommen im Neuen Jahr. Freier 
Eintritt, ein Glas Prosecco und ein 
Glücksbringer für jeden Gast.

11.1. 19.30 Uhr, Kulturbühne. Die Gstanzl-
königin Renate Maier gibt sich ein 
Stelldichein. Karten online unter www.
spielbanken-bayern.de oder vor Ort 
erhältlich

18.1. 19.30 Uhr, Vernissage der Künstlerin-
nen Heike Knoll und Jutta Perrey aus 
Nürnberg.

23.1. und 20.2. 18 Uhr, Genießertag. Gemein-
sam is(s)t man glücklicher! Reservie-
rung unter Tel. 08531/9779-44

27.1. und 23.2. Glücksrad. Heute gibt es von 
20 bis 24 Uhr attraktive Preise beim 
Dreh am Glücksrad zu gewinnen. 

8.2. 19.30 Uhr, Kulturbühne. Hoagarten. 
Lustige Geschichten, musikalisch um-
rahmt von Walter Taubeneder, MdL. 
Karten online unter www.spielbanken-
bayern.de oder vor Ort erhältlich

13.2. Aktionstag. Alle Gäste erhalten heute 
freien Einritt und einen VIP-Jeton im 
Wert von 2 Euro.

22.2. 19.30 Uhr, Kulturbühne. Bayerische 
Wirtshausmusik. Die GROSSSTADT 
BOAZ´N gastieren im Wintergarten. 
Karten online unter www.spielbanken-
bayern.de oder vor Ort erhältlich 

Veranstaltungen des Tennisclubs  
Bad Füssing
jeden 1. Mittwoch im Monat: Doppelturnier 
für Kurgäste und Einheimische. Beginn:  
10 Uhr. Treffpunkt 9.30 Uhr Tribüne Platz 1. 
Doppelturnier für jede Spielstärke. Nähere 
Infos siehe Aushang im Tennisclub.

Vital Nachbarschaftshilfe Bad Füssing e.V. 
Ihr Verein für die Hilfen im Alltag und 
gemeinsame Freuden. Sprechstunden: Di, 
Mi, Do 10 – 12 Uhr im Restaurant Tennis-
Campingpark, Telefon 0160/94782693

MUSIKVEREIN Bad Füssing e.V . – Jugend-
blasorchester
Schüler für Blasinstrumente und Schlag-
zeug gesucht: Oboe, Flöte, Horn, Trompete, 
Posaune... Hochqualifizierte Musiklehrer 
und Leihinstrumente vorhanden. Infos bei 
Michael Stiglbauer, Tel. 08531/317321 oder 
0151/61655616

Informationen des ThermenGolfClub  
Bad Füssing – Kirchham e.V.
Je nach Witterung ist der Golfplatz bespiel-
bar: Bei trockenem Boden und Temperatu-
ren über 0 Grad. Den aktuellen Platzzustand 
und nähere Infos erhalten Sie im Golfclub-
sekretariat, unter der Telefon-Nummer 
08537/91990 oder unter  
www.thermengolf.de.

Stammtisch 66 + / -
jeden 2. Donnerstag im Monat: Tref-
fen, um neue Kontakte zu knüpfen, Tel. 
0151/41458341 (auch SMS) im Restaurant  
Al Comparir del Sole, Treidlerweg 1

Veranstaltungen der Würdinger Vereine
16.2. 18.30 Uhr, Lumpenball der Dorfge-

meinschaft Würding im Bürgerhaus

Hinweis: Veranstaltungen und besonders 
gestaltete Gottesdienste entnehmen Sie bitte 
dem Pfarr-, Gäste- bzw. Gemeindebrief und den 
Schaukästen an den Kirchen!

Was, wann, wo ...
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Veranstaltungen der Egglfinger Vereine
19.1. 18.30 Uhr, Gottesdienst für verstor-

bene Mitglieder des Frauenvereins; 
anschließend Jahreshauptversamm-
lung im Feuerwehrhaus

1.2. 18 Uhr, Jahreshauptversammlung des 
OVV im Bürgerhaus

15.2. 18.30 Uhr, Jahreshauptversammlung 
des ESC im Sporthäusl

22.2. Anmelde- und Infotage des Kinder-
gartens St. Marien

22.2. 19 Uhr, Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 

Veranstaltungen der Hubertusschützen 
Egglfing 
alle 14 Tage freitags 17.30 Uhr, Bürger- u. 
Gästeschießen mit Pfeil und Bogen am 
Schießplatz am Innwerk (hinter dem Sport-
platzgelände). Keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Leihbögen u. Ausrüstung vorhanden. 
Treffpunkt: Schießplatz beim Sportplatz Eg-
glfing (bei Regenwetter an der Halle neben 
Schützenheim). Anmeldung: Georg Lex jun., 
Tel. 08537/919694

Treffen der Mutter-Kind-Gruppe Aigen/Inn
jeden Montag Treffen 9 – 11 Uhr im Benefi-
ziatenhaus Aigen. Auskunft: Carina Kreil, Tel. 
08537/912331

Veranstaltungen der Aigener Vereine
5.1. 19.30 Uhr, Christbaumversteigerung 

des HTV im Trachtenheim

16.1. Anbetung in der Pfarrkirche  
St. Stephan

18.1. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung 
der FFW Aigen im Gasthaus Zum 
Fischerbräu

25. und 26.1. 19.30 Uhr, Bunter Abend des 
Sportvereins in der Turnhalle

27.1. nach dem Gottesdienst, Tulpenverkauf 
für die Leprahilfe

16.2. 19 Uhr, Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen der FFW Irching im 
Gasthaus Zehentstadl

Änderungen vorbehalten!

Öffnungszeiten der Büchereien:
Bücherdreieck Bad Füssing, Kurhausstraße 2a:  
Mo, Di, Mi, Fr 15 – 17 Uhr
Kath. Volksbücherei Aigen/Inn, Leonhardiweg 1: 
Mo 17 – 18 Uhr, Do 19 – 20 Uhr, So 10 – 11 Uhr
Kur- und Volksbücherei Egglfing, Obere Inntal-
straße 36:  Fr 17 – 18 Uhr (14tägig, lt. Aushang)

Bad Füssings Kurorchester 2019: 

So international  
wie noch nie 
Zwei oder gar drei Mal täglich machen sie 
Einheimische und Kurgäste glücklich: die 
Musiker des Bad Füssinger Kurorchesters. 
Das Bad Füssinger Kurorchester gehört in-
zwischen zu Bad Füssing wie die Thermen 
und das legendäre Heilwasser. Die Konzerte 
sind auch für viele Einheimische feste Ruhe-
punkte, um bei der Musik zu entspannen, 
zu träumen und sich einfach wohlzufühlen. 

Das Kurorchester ist in den über fünf Jahr-
zehnten seines Bestehens zu einer echten 
Bad Füssinger Institution geworden. Seit 
2004 steht mit Anna Fuhrländer zum ers-
ten Mal eine Frau an der Spitze des Ensem-

bles. Heute zählt das Orchester 14 Mitglie-
der – und es war noch nie so international 
wie heute: 12 der 14 Musiker kommen aus 
Europa und der ganzen Welt – von Aus-
tralien über Großbritannien bis hin nach 
Ungarn. 

Jede Woche steht das Bad Füssinger Kuror-
chester zwölf Mal auf der Bühne: montags, 
donnerstags, freitags und an den Wochen-
enden von 10 Uhr bis kurz vor Mittag und 
montags, mittwochs, donnerstags und an 
den Wochenenden von 15 bis 17 Uhr. Mitt-
wochs und sonntags ist das Kurorchester 
auch um 19.30 Uhr zu erleben.

DAS EnSEMBlE 2019: 
Anna Fuhrländer
Violine und Kapellmeisterin 
(Ungarn)

Michaela Reichl
Violine & stellv. Kapell- 
meisterin (Deutschland)

Isabella Andronikidis 
Violine (Österreich)

latham Horn
Flöte (Australien)

Zoia Sorel
Violine (Ukraine)

Miklós lugosi
Klarinette (Ungarn)

Barbara Tomkowiak
Violine (Polen)

Witalij Chreszczeniuk
Trompete (Ukraine)

Anne Beck
Bratsche & Moderation 
(Deutschland)

Anthony Bramley
Posaune (Großbritannien)

Zsuzsanna Hohl
Cello (Ungarn)

Damian Matysiak
Schlagwerk (Polen)

Jacek Stecewicz
Kontrabass (Polen)

Marek Czeszek
Klavier (Polen)
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Highlights
Di, 1.1.2019
Aus der Welt der Musicals 
Johann Rosenhammer, Musical-
Sänger aus Österreich, gastiert 
mit seinem Musical-Solo-
Programm

Mi, 2.1.2019
Neujahrskonzert des Kuror-
chesters Bad Füssing mit Werken 
von Paul Abrahám, Emmerich 
Kálmán, Johann Strauss, Leroy 
Anderson

Do, 3.1.2019
„lachen hält gesund“ 
mit Angelika Fürthauer & 
den Original Kernbeissern aus 
dem Bayerischen Wald
 
Fr, 4.1.2019 
Vorchdorfer Böhmische   
Unvergessliche Melodien aus 
dem Egerland

Do, 10.1.2019
Eggenfeldener Schrammeln 
Die Pflege des Wiener Liedes,
Walzer- und Operettenliteratur, 
sowie Volkslieder, Volksmusik 
und bekannte frühere Schlager 

Fr, 11.1.2019 
„Schottland – Highlands und 
Hebriden“ Fotoreportage von 
Andreas Eller 

Do, 17.1.2019
So schön ist Blasmusik mit dem 
Musikverein Antiesenhofen- 
Reichersberg unter der Stabfüh-
rung von Elisabeth Frauscher
 
Fr, 18.1.2019
SCOT Rainbow – das Jazz- 
Quartett aus dem Rupertiwinkel

Sa, 19.1.2019
Tänze für Klavier – AQUA  
PIANO Klavierabend. Judith 
Eisel spielt Werke von Chopin, 
Bartók und Schumann.

Do, 24.1.2019
„Zauber einer lauschigen  
Operettennacht“. Freuen Sie 
sich auf beliebte Melodien, wie 
„Bella bella donna“, „Ich tanze mit 
dir in den Himmel hinein“ u.v.a. 

Fr, 25.1.2019
Die Schmuggleralm – Histo-
rische Komödie in drei Akten 
von Andreas Kern; Gastspiel des 
Tegernseer Volkstheaters

Sa, 26.1.2019
„On the road again“ – Country-
night mit Österreichs Country-
band „Tex Robinson & Friends“

Do, 31.1.2019
„Namibia“. Ludwig Graf berich-
tet in einem Multimediavortrag 
über seine Rundreise durch 
dieses wunderschöne Land.

Fr, 1.2.2019
Feuertänze – AQUA PIANO 
Klavierabend. Vladimir Valdivia 
spielt Werke von Mozart, Liszt, 
Granados, Lecuona, de Falla, u.a. 

Do, 7.2.2019
„lachen hält gesund“ 
mit Angelika Fürthauer & 

den Original Kernbeissern aus 
dem Bayerischen Wald

Fr, 8.2.2019
„Hits von gestern – Oldies von 
morgen“. Alex Rakar und Wolf-
gang Schneider gastieren mit 
einer Zeitreise durch deutsche 
und internationale Hits aus vier 
Jahrzehnten Musikgeschichte.

Do, 14.2.2019
„Der Ewige Spitzbua“. Länd-
licher Schwank in 3 Akten von 
Anton Maly in einem Gastspiel 
der Ludwig-Thoma-Bühne 
Rottach-Egern

Fr, 15.2.2019
Bigband-Sound vom Feinsten
Die Bigband Syndicate bietet 
seit 1997 Jazzmusik in verschie-
denen Richtungen an.

Do, 21.2.2019
Musical-Night mit weltberühm-
ten Musicals-Hits wie Evita, Phan-
tom der Oper, My Fair Lady, West 
Side Story, u.v.m. präsentiert von 
dem beliebten Traumpaar „Leona 
& Stefan Kellerbauer“.

Fr, 22.2.2019
Erinnerungen an Ernst Mosch
Die Passauer Dreiflüssemusikan-
ten haben sich der Böhmischen 
Blasmusik im Stile von Ernst 
Mosch verschrieben.

 Januar – Februar 2019 
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Rathaus  0 85 31/97 54 50
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8 - 12 Uhr
 Mo, Di, Do 14 - 16 Uhr

Kur- & GästeService 0 85 31/97 55 80
E-Mail: tourismus@badfuessing.de

Kurdirektor  0 85 31/97 55 00
Veranstaltungen  0 85 31/97 55 20
Kartenvorverkauf 0 85 31/97 55 22
Gesundheit ServiceCenter  0 85 31/97 55 11
Gäste-Service  0 85 31/97 55 63
Vermieter-Service 0 85 31/97 55 61
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Presserechtlich verantwortlich: Alois Brundobler, 1. Bürgermeister

Erscheinung: 6 x jährlich, alle 2 Monate

Projektleitung, Redaktion: NewsWork Communication & Publishing AG, Dechbettener Straße 28, 93049 Regensburg
 Tel. 0941/307 410, E-Mail: newswork@newswork.de, Internet: www.newswork.de

Therme Eins 0 85 31/9 44 60
Europa Therme 0 85 31/9 44 70
Johannesbad 0 85 31/2 30

Störfälle
Wasser/Kanal 0170/8 18 20 00
Kläranlage 0 85 31/2 46 91
Wasserwerk 0 85 37/3 11
Bauhof/ 0 85 31/2 46 66
Feuerwehrhaus

Wertstoffhof 0 85 37/14 86
(Di./Fr. 13-17 Uhr, Mi./Sa. 9-12 Uhr)

Wir sind für Sie dai Haben Sie Informationen
für die „Gemeinde-Info“?

Ihre Ansprechpartner:

Elisabeth Hellmannsberger
Telefon 0 85 31/97 55 04
Fax 0 85 31/97 55 09
E-Mail ehellmannsberger@badfuessing.de

Birgit Kreuzhuber
Telefon 0 85 31/97 55 03
Fax 0 85 31/97 55 09
E-Mail bkreuzhuber@badfuessing.de

Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss:
4.2.2019 (Ausgabe März/April 2019)

Aus organisatorischen Gründen können
wir nur Mitteilungen aufnehmen, die uns
bis Redaktionsschluss erreichen.

Informationen & Tickets 
Kur- & GästeService, VeranstaltungsService 
Kurallee 15, 94072 Bad Füssing, Tel.: 08531/975-522 
E-Mail: ticket@badfuessing.de, Web: www.badfuessing.com
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